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Im Internet unter: 

 

www.frcvon1882.de 
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Die Mitglieder der gewählten Organe des 

Frankfurter Ruder -Club von 1882 e.V. 
 

Vorsitzender Michael Schneider E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.: 0155 27248900 

Stellvertreter Peter Streblau E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.:  0335 4005675 

Kassenwart Hagen Bargenda E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.:  0160 1703189 

Ruderwart  Luis Grzonka E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.: 0335 523975 

Wanderruderwart Karsten Richter E-Mail: karsten_richter@yahoo.de  

  Tel.: 01520 8352816 

Boots- und Hauswart Hartmut Purps E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.: 0335 537387 

Schriftwart Janine Diodone E-Mail: frc1882@t-online.de 

 (02/2022 koopt.)   

Jugendwart Emma Birke E-Mail: frc1882@t-online.de  

  Tel.: 0335 538365 

Vereinsheft Klaus Schallenberg E-Mail: schalliklaus@web.de  

  Tel.: 0335 2847548 
   

Kontakt: E-Mail: frc1882@t-online.de 
 

Die Mitglieder des Ehrengerichtes: 
 

Liselotte Müller  Tel.: 0335 527267  E-Mail: frc1882@t-online.de  

Ulrich Haak   Tel.: 0335 65439  E-Mail: frc1882@t-online.de  

Dr. Frank Lorsch  Tel.: 033604 5061  E-Mail: frc1882@t-online.de  

 

Beauftragte Person / Ansprechpartner Kinderschutz 

 

Kerstin Miekley  Tel.: 0335 540838      

    E-Mail: kerstin.miekley@hotmail.de  
 

Haus- und Stegdienst: Tel.: 0174 7440344 
 

Ansprechpartner für Clubbelegung: 

Christiane Müller  E-Mail:  christiane-ffo@web.de   
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Mitgliederversammlung 2022 
 

Sehr geehrte Mitglieder des FRC von 1882 e.V.,  
sehr geehrte Eltern, 

Entsprechend unserer Satzung findet die jährliche Mitgliederversammlung 
im 1. Quartal statt. In diesem Jahr ist es unter den gegebenen Umständen 
nicht möglich, unsere Jahreshauptversammlung als Präsenzberatung im 
1. Quartal durchführen. 

Der Gesetzgeber hat (befristet bis zum 31.08.2022) die Möglichkeit 
geschaffen, Mitgliederversammlungen und Vorstandswahlen per Video-
Konferenzen, E-Mail und Fax-Abstimmungen vorzunehmen, auch wenn 
dies nicht in den einzelnen Satzungen vorgesehen ist. 

Der Vorstand des FRC hat sich wie im vergangenen Jahr für ein Vorgehen 
entschieden, welches sowohl die Arbeitsfähigkeit der Vereinsorgane 
sichert, als auch den Mitgliedern die Möglichkeit gibt, in direkter 
Ansprache Fragen, Hinweise und Kritik zu äußern. Von einer virtuellen 
Mitgliederversammlung als Videokonferenz oder einer Beschlussfassung 
über Umlaufverfahren per Mail/Fax/Brief sieht der Vorstand ab, da eine 
Beteiligung der Mitglieder ohne entsprechende IT-Technik nicht gesichert 
werden kann. 

Wie gehen wir 2022 vor? 

Die Mitgliederversammlung wird verlegt auf den  

Mittwoch, dem 4. Mai 
im Außenbereich des Bootshauses. 

Der Vorstand bleibt bis zu der durchzuführenden 
Mitgliederversammlung 2022 weiter in der Verantwortung. Die Arbeit 
erfolgt auf Grundlage von Dokumenten, die allen Mitgliedern per E-Mail 
bzw. per Post im Februar übersandt werden.  

Zur Mitgliederversammlung wird satzungsgerecht gesondert eingeladen 
werden. Beschlüsse, die in dieser Versammlung gefasst werden, betreffen 
die Entlastung des alten Vorstandes, die Beschließung der Beitrags- und 
Kassenordnung und des Haushaltsplanes, Satzungsänderungen sowie 
die Wahl des neuen Vorstandes.  

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand 
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Bericht des Vorstandes des Frankfurter Ruder-Clubs von 

1882e.V. für das Jahr 2021 
 

Wie im Bericht des Vorstandes im vergangenen Jahr bereits formuliert, wurde 

auch die Saison 2021 durch die Corona-Epidemie geprägt. Erinnern wir uns: 

- Start Outdoor-Sport ab 8.3. ï Rudern auf Lücke entfällt ab 21.5. 

- Nutzung des Kraftraums ab 1.6. möglich 

- Anrudern am 12.6. als Picknick-Ausfahrt durchgeführt, da Veranstaltungen 

mit Unterhaltungscharakter verboten sind 

- Clubraum bleibt geschlossen bis zum 30.8. 

- Verlegung der JHV auf den 5.9.2021 im Außenbereich 

- 2G-Regel im Bootshaus ab 29.11. 

Wir haben als Vorstand im Einklang mit den gesetzlichen Regelungen auf die 

Situation reagiert und die Festlegungen für das Training und den Club angepasst. 

Durch regelmäßigen Vereinsinformationen per Mail und Wats-App wurden die 

Mitglieder informiert bzw. haben sich die Mitglieder gegenseitig über den Stand 

auf den Laufenden gehalten. Der Verein war zu keinem Zeitpunkt ein Hot-Spot 

für Corona-Erkrankungen ï jedoch sind auch einige unserer Mitglieder erkrankt 

und zum Glück auch wieder genesen. Wenn auch seit Mitte des Jahres die 

Möglichkeiten zum Impfen gegeben sind - die Vorsicht muss bleiben. Aus diesem 

Grund steht der Vorstand auch hinter der Entscheidung, dass im Vereinsobjekt 

die 2G-Regel gilt. 

 

Ein solch langer Zeitraum der Einschränkung des Vereinslebens wirkt sich auch 

auf die Mitgliederentwicklung aus. Wir konnten im Jahr 2021 zwar 13 neue 

Mitglieder begrüßen, mussten uns aber auch von 22 Mitgliedern verabschieden. 

Dies betrifft Studenten der Viadrina, die nicht in Frankfurt anwesend sein durften. 

Es betrifft jugendliche Mitglieder, die in der Einschränkung des Trainings und der 

Kontakte zu ihren Freunden andere Interessen entwickelt haben. Dies betrifft aber 

auch langjährige Mitglieder, die zum großen Teil in den letzten Jahren nicht aktiv 

am Vereinsleben teilgenommen haben.  Aktuell sind wir 131 Vereinsmitglieder ï 

in den letzten 2 Jahren haben wir damit im Saldo 15 Mitglieder verloren. 

 

Wenn unsere Mitglieder trotz aller Einschränkungen in dieser Saison wieder 

28.159 km absolviert haben, dann zeugt dies von dem echten Bedürfnis, unseren 

Sport auszuüben.  (2019: 33.000 km; 2020: 23.000 km). In den Sommermonaten 

haben die Senioren Tagesfahrten in den Revieren befreundeter Vereine (Beeskow, 

Storkow, Rahnsdorf, Zernsdorf) durchgeführt. Längere Fahrten führten die 

Senioren von Himmelpfort nach Templin und auf die Havel. Die Hiddenseefahrt 

rutschte noch in eine Corona-Lücke und auch die Herkulesfahrt nach Fürstenberg 

und zurück fand statt. Das An- und Abrudern wurde ein voller Erfolg und zeigte, 

wie präsent wir Ruderer in Frankfurt (Oder) sind. Das Nikolausrudern wurde 

wegen der Arbeiten am Sattelplatz abgesagt. 
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Für unsere Jugendabteilung war die Saison 2021 ein Umbruch. Das Trainer-Team 

um unseren Ruderwart Luis Grzonka und Benjamin Jocksch ï formierte sich neu. 

Die Anfänger werden durch Frank Popiela trainiert und die älteren Jugendlichen 

durch Luis und Benjamin Jocksch. Mit Emma Birke und Melina Kleinke stehen 

ihnen Unterstützer zur Seite, die im vergangenen Jahr die Grundausbildung für 

den Trainer-C-Schein absolviert haben. 

 

Der 36. Frankfurter Ruder-Marathon wurde wie im Vorjahr corona-bedingt als 

interne Regatta ausgefahren. Uli Haak, Frank Popiela und Danilo Berge haben die 

Regatta-Organisation gut gemeistert. Geloste gemischte Mannschaften und Boote 

bedingten Unterschiede in der Mannschaftsstärke, aber gekämpft wurde wie 

immer. Leider gelang es in 2021 nicht, unsere Jugendlichen zu integrieren. Für 

2022 steht der FRM wieder als LRV-Regatta im Kalender, was eine längerfristige 

und umfangreichere Organisation bedingt. Das ist eine Aufgabe für uns alle, 

angeleitet und angespornt von den Verantwortlichen. 

 

Erinnern wir uns auch an das Sommer-Ruderfest, welches die Jugend (insbes. 

Emma Birke und Melina Kleinke) organisiert haben und uns Ältere mit ihren 

Quizfragen erheblich ins Schwitzen brachten. Dies ruft direkt nach einer 

Wiederholung. 

 

Trotz der unbefriedigenden äußeren Rahmenbedingungen steht auf der Haben-

Seite des FRC unbedingt die intensive pflegerische Arbeit an unserem 

Sportobjekt. Die Beräumung des Windbruchs im Uferbereich, die Beseitigung 

von Schwemmland hinter unserem Steg, die grundhafte Sanierung von ca. 100 

qm Sattelplatz (Goldener Plan Ost), die Erneuerung der Dalbenhalterung des 

Stegs sind offensichtlich und  insbes. der Bemühung und Leitung von Bernd 

Krüger zu verdanken. Dank hier insbesondere auch an Michael Hoffmann und 

Michael Kallies, Benjamin Jocksch, Luis Gronka und Peter Streblau. In 

Vorbereitung des Haushaltsplans 2022 wurde eine Objektbegehung durchgeführt. 

Maßnahmen finden sich im Haushaltsplan wieder bzw. werden bereits mit dem 

Frühjahrsputz abgearbeitet.  

 

Der Bestand der Bootsplätze im Freizeitbereich hat in der letzten Saison durch 2 

Havarien großen Schaden genommen. Zum einen ist der Doppelachter erheblich 

bei einem Ausfahrmanöver durch Kollision mit dem Anleger Uferstraße erheblich 

beschädigt worden. Zum anderen ist wenige Tage später der neue Vierer Lebus 

durch Steine im Uferbereich des Oderarmes aufgerissen worden. Beide Schäden 

werden durch eine Werft repariert werden. Der Vorstand hat folgende 

Schlussfolgerungen aus der Situation gezogen: 1. Der Versicherungsschutz 

unserer Boote wird überprüft; 2. Die Oderbelehrung wird hinsichtlich der 

Gefahren unserer Gewässer überprüft und angepasst; 3. Die 

Steuermannsausbildung wird in 2022 eingeführt und geprüft, inwieweit wir diese 

für neue Mitglieder verpflichtend machen. 
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In der Mitgliederversammlung 2021 haben wir den Kauf eines neuen Sechsers 

und eines Zweiers sowie die Verschrottung des Vierers ĂWendenschlossñ 

beschlossen. Damit wird der verfügbare Bootspark im Freizeitbereich in der 

Saison 2022 69 Bootsplätze umfassen. 

 

Der Rennruderbereich hat sich im vergangenen Jahr von alten Booten getrennt. 

Die verbleibenden 8 Anfänger-Einer aus dem Außenbereich werden saniert, um 

auch ein attraktives Bootsmaterial für die Jüngsten anbieten zu können. Der für 

das Rennrudern vorhandene Bestand an Bootsplätzen beträgt insgesamt: 109 

Bootsplätze. Die bedarfsgerechte Lagerung bleibt ein Thema ï ggf. gelingt es uns, 

die Außenlagerung von Einer-Booten weiter einzuschränken. Das wirkt sich 

langfristig auch auf den Instandhaltungsaufwand und den Bedarf an neuen 

Bootsmaterial aus. 

 

Der Bericht des Ruderwarts zeigt, dass auch unter den aktuellen Bedingungen die 

jugendlichen Ruderer erfolgreich an Regatten teilnehmen können. Neben den 

sportlichen Erfolgen sind das Miteinander und die gegenseitige Akzeptanz ein 

Grund, mit unserem Verein verbunden zu sein. Ein Ăs¿Çerñ GruÇ zum 

Weihnachtsfest ist dabei genauso wichtig, wie das gemeinsame Erlebnis auf einer 

Kinderwanderfahrt, die in diesem Jahr ausfiel ï aber im kommenden Jahr 

unbedingt durchgeführt werden soll. 

 

Die Mitgliedergewinnung bleibt eines der Schwerpunktthemen für uns, damit der 

Verein aus weiterhin stark für die Zukunft ist.  

 

Ruderschule und Schnuppertraining, aktive Werbung für den Rudersport in den 

sozialen Medien, bei Veranstaltungen und auch im Schaukasten ï das müssen wir 

aktivieren und fortsetzen, um den Verein stark zu machen. Deshalb werden wir 

im 140. Jahr unseres Bestehens auch dieses Ăkleineñ Jubilªum als Werbemittel 

einsetzen. 

 

Wir hoffen auch, dass sich der Plan, mit der Grundschule Mitte und Liebknecht-

Gymnasium (Ergo-Wettbewerb des DRV ĂSchnellste Klasseñ) endlich 

durchsetzen lässt (corona-bedingt ausgesetzt). Aber auch die Integration neuer 

Mitglieder aller Altersgruppen ist notwendig und kann nur gelingen, wenn wir die 

Unterstützung aller haben. 

 

Übrigens haben uns die Kontaktbeschränkungen auch in eine Entwicklung 

gedrängt, die wir ansonsten nicht gegangen wären ï die Nutzung digitaler 

Angebote. Dazu gehören digitale Sitzungen des Vorstandes, aber auch der 

Verbandsgremien. Dazu gehören digitale Bildungsangebote für Trainer und 

Übungsleiter. Aber auch die intensivere Nutzung unserer Vereinssoftware und 

digitaler Datenspeicherung sowie die Vereinsinformationen per mail. 
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Die finanzielle Situation unseres Vereins ist stabil. Die geplanten Investitionen 

bzw. Instandhaltungsmaßnahmen wurden 2021 vollständig umgesetzt. Für den 

Kraftraum wurden 3 neue Fahrradergometer angeschafft. Ein weiteres Ruder-

Ergometer wurde durch die Firma BkW gesponsort. Für 2022 ist kein Austausch 

von weiteren Geräten geplant. 2021 sind erhöhte Kosten für unseren Vereinsbus 

angefallen. Die Anmeldung für 30 Nutzungen in 2022 zeigt aber, dass dieser Bus 

wichtig für die Organisation des Sportbetriebes ist. 

 

Wir müssen konstatieren, dass die laufenden Betriebskosten, insbes. Strom, 

Wasser, Gas ansteigen werden. Der Verein ist also angehalten, Möglichkeiten zu 

finden, diese Kosten langfristig im Griff zu behalten. Gleichzeitig ist es wichtig, 

eine Lösung für die Duschsituation (stetig warmes Wasser) zu finden. Wir prüfen 

aktuell die Möglichkeit, durch eine Erneuerung der Heizungsanlage und der 

Wärmebereiter in 2022 Verbesserungen zu erzielen. 

Wichtig für unsere Vorhaben ist eine gute Sponsorentätigkeit. In diesem 

Zusammenhang gilt ein großer Dank den Sponsoren und allen privaten Spendern 

(siehe Spenderliste).  Der Vorstand wird im kommenden Jahr die Sponsorenarbeit 

verstärken und insbes. durch eine Einladung zum Anrudern die Gelegenheit 

suchen, ihnen das Ergebnis unserer Aktivitäten näher zu bringen.  

Unser Haushalt ist solide und ermöglicht uns, notwendige Arbeiten anzustoßen. 

Es heißt aber wie bisher: was wir aus eigener Kraft können, werden wir auch 

machen. 

Im Clubraum unseres Vereinshauses schlägt das Herz unseres Vereins. Hier 

treffen sich die Freizeitsportler ï die Versorgung über den Club durch die Frauen 

des Vereins fördert unser Zusammensein. Das wird auch 2022 wieder so sein. Die 

Koordination der Vermietung erfolgt durch Christiane Müller.  

Einige statistische Zahlen noch zur Arbeit des Vorstandes: 
¶ Es wurden 10 Vorstandssitzungen durchgeführt, 

¶ es wurden div. Hygienepläne beschlossen, 

¶ es wurden Regelung zur ĂOrganisation der Ablage von Belegen (Buchhaltung)ñ sowie 

die funktionsbezogene Ablage aller relevanten Dokumente auf dem Server des Vereins 

vereinbart, 

¶ es wurde der Online-Shop für Vereinsbekleidung vereinbart und gestartet, 

¶ die in der JHV beschlossenen Investitionen (Sattelplatz, Ergometer, Boote) wurden 

realisiert, 

¶ Danilo Berge wird als Internet-Verantwortlicher künftig den Vorstand unterstützen, 

¶ der Haushalt ist solide geführt (siehe Jahresabschlussbericht Kasse), 

Da Angelika Preiß im Januar ihre Funktion als Schriftführerin niedergelegt hat, 

ist ein(e) Nachfolger(in) gesucht. 

Die Corona-Jahre sind ein Prüfstein für unseren Verein. Der FRC wird dies 

meistern, wenn wir zusammenstehen, unser Vereinsleben aktiv gestalten und auch 

Verantwortung übernehmen. 

 

Vorstand des FRC von 1882 e.V. 
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Jubilªumsveranstaltung  

                    "100+1 Jahre Ruderclub in Beeskow" 
 

 

 

Am 28. August 2021 erfolgte mit einjähriger Verspätung 

die Jubiläumsveranstaltung auf dem Bootshausgelände. 

Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Dr. Dagmar 

Voigt hielt Clubikone Eberhard Keil die Festrede. 

Neben der Darstellung der geschichtlichen Entwicklung 

des Ruderclubs Beeskow 1920 e.V. stellte er fest, dass 

der Rudersport hier in Beeskow eine wechselvolle 

Geschichte erlebte, verschiedene Gesellschaftsformen 

und verschiedene Farben prägten das Bild und doch 

blieb zum Glück der Kern, die Freude am Rudersport, 

erhalten und konnte bewahrt werden. 

 

Abschließend würdigte der scheidende Präsident des 

Landesruderverbandes, Rolf Holzschuher, die kontinuierliche 

Kinder- und Jugendarbeit über viele Jahrzehnte, die Erfolge 

auf den Regattaplätzen im In- und Ausland und die Aktivitäten 

der Freizeitruderer. Als Anerkennung und Würdigung der 

Verdienste um den Rudersport überreichte er im Namen des 

Präsidenten des Deutschen Ruderverbandes die 

Verbandsflagge in Gold. 

 

Der Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V. wurde beim Festakt durch Karsten 

Richter vertreten. 

 

Karsten Richter 
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Beitrags- und Kassenordnung 2021 
(Gilt weiter bis zur Mitgliederversammlung 2022) 

 

1. Beiträge 

1.1. Beitragshöhe 

      Monatsbeitrag  Jahresbeitrag 

a) aktive Mitglieder > 18 Jahre 18,00 ú 216,00 ú 

b) aktive Mitglieder < 18 Jahre 11,00 ú 132,00 ú 

c) aktive Mitglieder  

     (ohne Bootsbenutzung) 12,00 ú 144,00 ú 

d) passive/ auswärtige Mitglieder 9,00 ú 108,00 ú 

e) Studenten 12,50 ú 150,00 ú 

f) auswärtig Studierende 5,00 ú 60,00 ú 

g) Familienbeitrag nur bei aktiver Mitgliedschaft unter Punkt 1.1a und 1.1b) 

 1. Mitglied 100% (voller Betrag) 2. Mitglied 70% 

 3. Mitglied 55%  4. Mitglied 45% 

h) Arbeitslose/ freiwilliges soziales Jahr 

Aktive  Mitglieder  erhalten auf Antrag und gegen Nachweis für die Dauer der 

Arbeitslosigkeit oder des freiwilligen sozialen Jahres eine Ermäßigung des 

Beitrages unter a) bzw. b) auf 65%. 

 

1.2. Einschreibegebühren 

Mitglieder > 18 Jahre    30,00 ú (außer Studenten unter 1.1.e u. 1.1.f) 

 Mitglieder < 18 Jahre 25,00 ú 

Die Einschreibegebühren werden mit Beginn der Mitgliedschaft fällig, dafür 

wird ein Vereins-T-Shirt ausgehändigt. 

1.3. Investitions - Umlage  

 Mitglieder > 18 Jahre 60,00 ú / Jahr 

 Mitglieder < 18 Jahre 48,00 ú / Jahr 

 Studenten 42,00 ú / Jahr 

1.4. sonstige Gebühren 

 Übernachtung Luma / Zelt pro Person    6,00 ú  

     mit Küchenbenutzung    8,00 ú 

     mit  Frühstücksversorgung (Absprache) 11,00 ú 

Parkplatzgebühr/Nutzung MB+Segelboot Stegliegeplatz    1,00 ú/Tag  

 // pro lfd. Meter 1,00 ú/Tag 

 Clubnutzung Mitglieder (1x pro Jahr)    30,00 ú//ab 2. Feier 40,00 ú 

     Familienmitglieder 1. Grades    40,00 ú 

     Vereinsfremde / Betriebsfeiern / Klassentreffen usw 165,00 ú 

 Schl¿sselkaution f¿r Objekt 20,00 ú / Umkleideschrªnke 10,00 ú 

 Rollsitz-Geld pro Tag     5,00 ú 

 Mahngebühren     4,00 ú 
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1.5. Wettkampf - Beiträge 

Mitglieder < 18 Jahre     5,00 ú pro Tag WK in Brandenburg/Berlin 

                                     10,00 ú pro Tag WK auÇerhalb Berlin/Brandenburg 

 

2. Fälligkeiten 

 

Mitglieder > 18 Jahre überweisen den Jahresbeitrag und die Umlage bis zum 

28.02. des lfd. Jahres. 

Mitglieder < 18 Jahre und Studenten können den Jahresbeitrag und die 

Umlage in 2 Raten zahlen:  

 1. Halbjahr  bis zum 28.02. des lfd. Jahres,  

  2. Halbjahr  bis zum 31.08. des lfd. Jahres. 

Änderungen zu den Fälligkeiten können schriftlich beim Vorstand beantragt 

werden (¼-jährlich; monatlich). 

- Bank: Sparkasse Oder-Spree 

- IBAN: DE64 1705 5050 3900 6940 94 

 

Für die Teilnehmer am Lastschriftverfahren gelten die gleichen Termine. 
 

Spenden: 
 

ü Geld-Spenden können auf das Vereinskonto überwiesen werden. 
      (Bitte Name und Verwendungszweck [Kinder -Jugendsport, FES, Haus ] angeben). 

ü Sach-Spenden können direkt dem Verein übergeben werden. 
 

Der Verein stellt auf Wunsch des Spenders einen Zuwendungsbescheid 

(Spendenquittung für das Finanzamt) aus. Bei Sachspenden muss der Wert belegt 

werden und eine Angabe über die Herkunft (Privat- oder Firmenvermögen) 

erfolgen. 
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Anrudern am 12.06.2021 mit über 20 Ruderinnen/Ruderer 
 

Die Eröffnung der Saison erfolgte mit Auszeichnungen einiger Ruderinnen/ 

Ruderer und dem Glockenschlag von Peter Streblau. Anschließend ging es mit 

fünf Booten stromaufwärts Richtung Brieskower See. Die erste kleine Pause 

wurde hinter den beiden Brücken Höhe Ilanka eingelegt. Da der Brieskower See 

leider sehr verkrautet war, erfolgte der zweite Halt an einer schönen sonnigen 

Bucht, kurz hinter der Einfahrt zum Brieskower See. Nachdem sich alle bei 

herrlichem Sonnenschein gestärkt hatten gab es noch ein schönes 

Erinnerungsfoto.  

 

 
 

Voller Elan starteten wir zur Heimfahrt. Langsam zogen dunkle Wolken auf. Nach 

circa 10 Minuten erwischte uns ein kräftiger Regenschauer. Große Regentropfen 

peitschten auf die Oder. Das Naturschauspiel sah faszinierend aus, allerdings 

wurden wir auch völlig durchnässt. Zum Glück war es nur ein kurzer 

Regenschauer und alle Ruderinnen/Ruderer kamen gut im Bootshaus an. Leider 

mussten wir in diesem Jahr auf das gemeinsame Grillen verzichten. Dennoch war 

es ein gelungener ĂSaisonauftaktñ. 

 

Grit Lippert 
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Kinder wie die Zeit vergeht! 

Schon stand die 1.Wanderfahrt 2021 an. 

 

lm vergangenen Jahr hatten wir uns für das Havelland entschieden und in diesem 

Jahr sollte es auch wieder die Havel sein. 

Die Fahrtenleitung:  

Sieglinde und Bernd Tränkle und Frank Popiela 

haben die Route von Brandenburg/Havel bis nach Havelberg akribisch 

vorbereitet. 

 

Die Vorbereitung war durch die Corona 

Pandemie teilweise etwas schwierig, aber 

Frank hat es geschafft die Pension 

,,Tivoli" in Rathenow für uns 

festzumachen. 

Die Pension war ein Aufgang eines DDR 

Plattenbaus. Sie war preiswert und gut. 

Ein paar Hindernisse gab es aber dann 

doch. Wir 5 Singel-Frauen hatten eine 

Wohnung d.h. 5 Frauen mit einer Toilette 

und einer Dusche. Nette Nachbarn sind 

goldwert. 

 

Geplant waren 20 Ruderfreunde in 4 

Vierern. Aber wie das so ist, es gab 

krankheitsbedingte Absagen und so 

fuhren wir nur mit 3 Vierern. 

 

Am 21.Juli 2021 ging es mit dem 

Vereinsbus, dem Bus von A. Büring und 

den Booten ,,Bremen", ,,Aurithò und 

,,Hiddenseeò  los. 

 

Mit dabei waren die Ruderfreunde: 

Sieglinde und Bernd Tränkle, Frank und Anne Popiela, Peter und Gabi Streblau, 

Angela und Jens Büring, Frank Lorsch, Axel Henschke, Achim Thiele, Danilo 

Berge, Stefani Kuck, Kerstin Stang, Janine Diodone, Lilo Müller und ich.  

 

Am Mittwoch, dem 21.7.2021 haben wir die Boote im Ruderclub in 

Brandenburg/Havel abgelegt und angeschlagen. Das Abendbrot hatten wir uns 

verdient.  
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1. Rudertag - 22.Juli 2021 

 

Der 1.Rudertag begann in 

Brandenburg mit einer 

Rundfahrt auf dem 

Beetzsee und einmal die 

Regattastrecke abfahren. 

Danach war Mittagspause. 

Es gab Gegrilltes auf dem 

Gelände des Ruderclubs. 

Gegrilltes diesmal nicht 

von Fred, sondern von Gela 

Büring. Gela wollte bei der 

diesjährigen Wanderfahrt 

nicht steuern. Sie hatte sich 

für den Landdienst mit 

allem Drum und Dran 

entschieden. Das hat sie 

ganz toll gemacht. Danke, 

liebe Gela.  

Gela hatte sich das aber 

anders vorgestellt. Sie hatte 

sich ein Buch mitgebracht 

und dachte sie kann 

zwischen den Pausen 

chillen. Nicht geklappt. 

Leider. 

 

 

 

 

Nach der Mittagspause ging 

es über den Breitlingsee 

nach Plaue. Im dortigen 

Ruderclub wurden die 

Boote abgelegt. Mit den 2 

Bussen ging es nach 

Rathenow. Abendbrot gab 

es beim ltaliener und 

danach ab in die Betten. 
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2. Rudertag - 23.Juli 2021 

Wetter bestens. Wieder ging es mit den 2 Bussen nach Plaue. Dort wurden die 

Boote zu Wasser gelassen und nun ging es in Richtung Rathenow.  

 

Den Platz für die vorbereitete Mittagspause hätten wir fast verpasst. Er war von 

dem Fahrtenleiter Bernd genauestens beschrieben, aber wie immer das Kreuz mit 

den Steuerleuten. Am Ende alles gut. Nach ausgiebiger Mittagspause ging es 

weiter nach Rathenow. Jetzt wieder die Prozedur Boote aus dem Wasser und ab 

zur Pension. Die Zeit reicht nur zur Schnellreinigung. Der ltaliener wartete schon 

auf uns. 

Für einen möglichen Besuch des BUGA-Parks war keine Zeit mehr. 

 

3. Rudertag - 24.Juli.2021 

Die letzte, die längste und die heißeste Etappe nach Havelberg stand uns bevor. 

Durch die Stadt Rathenow mit Schleuse für Sportboote, weiter durch die 

Rathenower Haupthavel und den Hohennauener Kanal weiter bis Parey-

Molkenberg. Hier war Mittagspause. Die Temperaturen stiegen und stiegen. 

 

Die Fahrtenleitung machte den Vorschlag, nur noch mit einem Boot weiter bis 

nach Havelberg zu rudern. Es fanden sich auch aus 2 Booten 4 Ruderfreunde. Das 

Frauenboot mit Steffi, Sieglinde, Kerstin und Daniela, nein Danilo, wollte auch 

die Tour in Havelberg beenden.  

Der Rest der Mannschaft fuhr mit den 2 Bussen und dem Hänger nach Havelberg. 

Nachdem wir wieder alle in Havelberg beisammen waren, wurden die Boote 

abgeschlagen und verladen und ab ging es in die Pension. Zum Abendessen 

mussten wir uns wieder sputen. 

Der letzte Abend beim ltaliener war wieder sehr schön. Der Abschied fiel uns und 

auch dem Personal schwer. 



Nachrichten des Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V. (Heft 2022) 

 - 18 - 

 

 

Es waren wieder wunderschöne Tage auf der Havel. Ein großes Dankeschön an 

die Organisatoren der Fahrt. 

Bis zum nächsten Jahr. Bleibt alle fidel und gesund.  

 

Eure Gudrun Herzog 

 
 

  


